
Vielen Dank, liebe Gine, fürs Lesen und die sehr hilfreiche Rezi.
Ach du weißt ja, mein Problem, Gefühle zu beschreiben ...
Bei dieser Schreibübung war jedoch die etwas kalte Schreibweise und die "anonyme" Er-
Perspektive gewollt, da es eine utopische Geschichte ist. Der Hintergrund - bei dem ich das Songmaterial
ein bisschen nach eigenem Gusto verdrehe - lässt sich so zusammenfassen: Es ist tatsächlich Krieg. Der
Prota will sich einer grausamen (Söldner?-)Truppe anschließen, dazu muss er jedoch eine Art Reifeprüfung
bestehen: Seine Familie, die als "Abtrünnige" des Regimes eingestuft worden sind, müssen auf
möglichst wirksame Art eliminiert werden. Ihr Haus soll in Schutt und Asche liegen, als Warnung für alle. Der
Prota ist dermaßen fanatisch, dass er das alles ohne Gewissensbissen tut, weil für ihn in dieser Welt nur seine
Vereinigung genügend Sicherheit verspricht. 
Ich weiß, ich müsste das ganze vieeeel klarer ausarbeiten, wenn aus der Story was werden soll ...

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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